
Anmeldung

 FEO Gesellschaft für 
 Fortbildungs- und Eventorganisation mbH

Teilnahmegebühren/Anmeldung
Die Teilnahme ist kostenfrei. Die Teilnahmeplätze sind 
begrenzt, eine Anmeldung ist erforderlich. Die Platz-
vergabe erfolgt in der Reihenfolge des Datums der 
Anmeldung.

Anmeldung online 
unter www.feo.gmbh/events
oder per Post mit anhängendem Formular 
oder per E-Mail an ms-franken@feo.gmbh

Anfahrt und Parken 
Das ETA-Hoffmann-Theater befindet sich im Stadt-
zentrum von Bamberg. Der Seiteneingang zur Treffbar 
befindet sich - vom Theatervorplatz aus gesehen - an 
der linken Gebäudeseite. 
Eine Anfahrtbeschreibung finden Sie auf der Home-
page des Theaters unter https://theater.bamberg.de/
kontakt/ 
PKW-Parkmöglichkeiten (kostenpflichtig) bestehen in 
den ca 5 Gehminuten entfernten öffentlichen Parkhäu-
sern Parkhaus Zentrum-Süd (Schützenstraße 2) oder 
in der City-Altstadt Tiefgarage (Geyerswörthstraße 5) 

AGB
Es gelten die auf der Homepage der FEO GmbH ver-
öffentlichten Allgemeinen Geschäftsbedingungen. Mit 
der Anmeldung erkennt der Teilnehmer diese als ver-
bindlich an.

Fortbildungsveranstaltung für Ärzte

Veranstaltungsort
Treffbar im E.T.A. Hoffmann-Theater 
E.T.A.-Hoffmann-Platz 1
96047 Bamberg

Wissenschaftliche Leitung
Dr. med. Boris Kallmann
Kallmann Neurologie und mszb Bamberg

Veranstalter
FEO Gesellschaft für 
Fortbildungs- und Eventorganisation mbH
Unterer Leinritt 18            96049 Bamberg
Telefon 951-1503600, Fax 0951-24136060
www.feo.gmbh   E-Mail: ms-franken@feo.gmbh

Die Veranstaltung wird freundlicherweise 
unterstützt von
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Anmeldung bitte

- ONLINE unter www.feo.gmbh/events

oder
- per Post an unten stehende Adresse
- per Fax an 0951-24136060
- per E-Mail an ms-franken@feo.gmbh

7. MS-FRANKEN 
Symposium

wissenschaftliche Leitung:
Dr. med. Boris Kallmann. Bamberg

Samstag,
24. November 2018

Treffbar 
E.T.A. Hoffmann-Theater 

Bamberg
5000,-€

4000,-€

2500,-€
2500,-€

4000,-€

1000,-€



09:20 - 09:30 	 Begrüßung und Einführung
		  Boris Kallmann, Bamberg

09:30 - 10.30 	 MS-Talk
		  Moderation: Boris Kallmann, Bamberg
		  Mathias Buttmann, Bad Mergentheim
		  De-Hyung Lee, Regensburg
		  Ralf Linker, Regensburg
		  Mathias Mäurer, Würzburg

10:30 -11:00 	 Neue digitale Wege in der Behandlung 	
		  von Depressionen bei MS und anderen 	
		  chronischen Erkrankungen	 	
		  Matthias Berking, Erlangen

11:00 -11:30 	 Update zu  NMOSD bzw. MOG-AK-
		  assoziierten Erkrankungen		
		  Tania Kümpfel, München

11:30 -12:00	 Kaffeepause

12:00 -12:30	 Was lernt der Alzheimer von der MS 		
		  und umgekehrt?	
		  Frank Heppner, Berlin 

12:30 -13:15 	 Interessante Fälle aus dem 
		  klinischen Alltag
		  Matthias Dütsch, Erlangen
		  Kathrin Krome, Bamberg
		  Jochen C. Ulzheimer, Aschaffenburg
		

		  abschließend individueller 
		  Erfahrungsaustausch 
		  beim gemeinsamen Ausklangimbiss

Anmeldung

   Frau       Herr

Titel, Vorname, Nachname

Ort

E-Mail-Adresse * (Pflichtfeld für Anmeldebestätigung)

 
 
Die allgemeinen Hinweise habe ich gelesen und erkenne sie mit 
meiner Unterschrift an. Ich bin damit einverstanden, dass meine 
Daten für veranstaltungsbezogene Zwecke gespeichert werden.
Die Speicherung und Verarbeitung erfolgt gemäß aktueller Da-
tenschutzrichtlinien (DSGVO, https://feo.gmbh/datenschutz/ )

Datum, Unterschrift

Zur besseren Planung bitten wir um 
Anmeldung bis 17.11.2018.

Hiermit melde ich mich verbindlich an:

MS-Franken Symposium
Samstag, 24. November 2018

Die Teilnahme ist kostenfrei. 
Die Teilnahmeplätze sind begrenzt, eine Anmeldung 
ist erforderlich. Die Platzvergabe erfolgt in der 
Reihenfolge des Anmeldungseinganges.

Sie erhalten eine Anmeldebestätigung per E-Mail. 

Programm Referenten

Prof. Dr. Matthias Berking
Lehrstuhl für Klinische Psychologie und 
Psychotherapie, Universität Erlangen 

PD Dr. med. Mathias Buttmann
Klinik für Neurologie, Caritas-Krankenhaus 
Bad Mergentheim 

PD Dr. med. Matthias Dütsch
Praxis für Neurologie, Erlangen

Prof. Dr. med. Frank Heppner
Institut für Neuropathologie, Charité, Berlin

Dr. med. Boris-Alexander Kallmann
Kallmann Neurologie und mszb, Bamberg

Dr. med. Kathrin Krome
Praxis Neurologie im Hain, Bamberg 

Prof. Dr. med. Tania Kümpfel
Institut für Klinische Neuroimmunologie
Klinikum der LMU München, Campus Großhadern

PD Dr. med. De-Hyung Lee
Klinik und Poliklinik für Neurologie
Universität Regensburg

Prof. Dr. med. Ralf Linker
Klinik und Poliklinik für Neurologie
Universität Regensburg

Prof. Dr. med. Mathias Mäurer
Neurologische Klinik, KWM, Juliusspital 
Würzburg

Dr. med. Jochen C. Ulzheimer
Praxis ür Neurologie und Psychiatrie, Aschaffenburg

Liebe Kolleginnen und Kollegen,

Die Neurologie ist weiterhin eines der innovativsten medi-
zinischen Fächer – und das möchten wir auch in diesem 
Jahr wieder mit Ihnen im Rahmen des MS-Franken Sym-
posiums erleben.
Dabei steht die Multiple Sklerose mit Blick auf die aktuel-
len diagnostischen und therapeutischen Entwicklungen im 
Mittelpunkt unseres MS-Talks. 
Spannend wird es, über den Tellerrand zu schauen und 
Vernetzungen zu anderen Erkrankungen zu suchen. Die 
Digitalisierung schreitet voran und eröffnet uns neue Be-
handlungsoptionen bei der Depression – und damit auch 
für die MS. Wir lernen, verwandte autoimmunologische 
Erkrankungen wie die NMOSD neu einzuordnen und von 
der Alzheimer-Demenz, neurodegenerative Prozesse, die 
auch bei der MS eine wichtige Rolle spielen, besser zu 
verstehen.
Dafür haben wir Experten eingeladen, die diese spannen-
den Entwicklungen und Ihre Sichtweisen mit uns teilen und 
Raum für Diskussionen und Interaktionen mit Ihnen bieten 
– und damit den besonderen Charakter des MS Franken 
Symposiums weiterleben, zu dem auch in diesem Jahr 
wieder der MS-Talk und Fallvorstellungen von Kollegen 
beitragen werden.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen und, wenn Sie wollen, Ihre 
aktive Mitgestaltung!

Für das Netzwerk MS Franken

Ihr Boris Kallmann


